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Beschlussvorlage 

Beratungsgegenstand 

Amtliche Schulstatistik für das Schuljahr 2010/2011 für die 
allgemein bildenden Schulen im Landkreis Nienburg/Weser 

Beschlussvorschlag 

Der Schulausschuss nimmt Kenntnis.  
 
 

Beratungsfolge 
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Sachverhalt 

Im Fachdienst Schule und Kultur wurde die Amtliche Schulstatistik für die all-
gemein bildenden Schulen für das Schuljahr 2010/2011 fertig gestellt. 
 
In der Anlage sind neben der schulformspezifischen Entwicklung von Schü-
lerzahlen auch die Veränderungen für jede einzelne Schule im Landkreis 
dargestellt. 
 
Die Gesamtschülerzahlen sind gegenüber dem vergangenen Schuljahr von 
14.907 auf 14.612 Personen (Minus von rd. 2 %) zurückgegangen. Dabei lie-
gen die Schulformen Hauptschule 
(-4,7 %), Förderschule (-2,6 %) und Realschule (-2,1 %) über dem Durch-
schnitt und die Schulformen Grundschule (-1,7 %) und Gymnasium (-1,1 %) 
darunter. Tatsächlich haben sämtliche Schulformen weniger Schüler/innen 
als im Vorjahr. 
 
Unter Berücksichtigung von Schülerinnen und Schülern aus dem Landkreis 
Nienburg/Weser, die auswärtige allgemein bildende Schulen besuchen (die 
verwandten Zahlen sind allerdings aus dem vergangenen Schuljahr, da die 
Abfrage für das Schuljahr 2010/2011 noch nicht vollständig umgesetzt ist) 
und gleichzeitigem Abzug von auswärtigen Schülerinnen und Schülern an 
Kreisschulen, ergibt sich für den 5. Schuljahrgang die nachfolgende Bil-
dungsbeteiligungsquote für das Dreigliedrige Schulsystem: 
 
Hauptschule  = 12,9 %  (Vorjahr: 14,2 %) 
Realschule    =  42 %  (Vorjahr: 43 %) 
Gymnasium  =  45,1 %  (Vorjahr: 42,8 %). 
 
Die Bildungsbeteiligungsquote im 5. Schuljahrgang für die Schulform Haupt-
schule ist folglich weiter im Sinken begriffen und hat einen historischen Tief-
punkt im Landkreis Nienburg/Weser erreicht. Zwischenzeitlich sind alle 11 
Hauptschulen bzw. Hauptschulzweige in diesem Schuljahrgang einzügig. An 
der GHS Landesbergen (5 Schüler/innen) wurde eine kombinierte Jahr-
gangsklasse eingerichtet. Die GHRS Heemsen (10 Schüler/innen) hat von 
den Möglichkeiten der veränderten Erlasslage Gebrauch gemacht und be-
schult Haupt- und Realschüler/innen gemeinsam in einer Kooperationsklas-
se. 
 
Die Verwaltung wird die Statistik in der Sitzung näher erläutern. 
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